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Zellen. Auch dies entspricht den derzei-
tigen pathophysiologischen Vorstellun-
gen von der AD. 

Bisher hätte man jedoch nicht er-
wartet, dass Tacrolimus hier Verände-
rungen auslöst – was jedoch klar der
Fall ist. Die Autoren fanden gleich
mehrfache Hinweise für eine Aktivität
von Tacrolimus auf der Ebene der Anti-
gen präsentierenden Zellen. Nicht nur
dass die Expression von Fc�RI sowohl
in LZ als auch in IDEC heruntergefah-
ren war, auch die stimulatorische Akti-
vität der LZ wurde durch Tacrolimus
offenbar gehemmt. 

T acrolimus wird seit Mitte der 90er
Jahre erfolgreich in der Transplanta-

tionsmedizin gegen Abstoßungsreaktio-
nen eingesetzt. Verkürzt dargestellt bil-
det Tacrolimus mit einem so genannten
„FK Binding Protein“ im Zellinnern
der T-Zellen einen Komplex und unter-
drückt damit einen intrazellulären
Stoffwechselweg, der für die Aktivie-
rung von T-Zellen benötigt wird. Eine
zytotoxische Abwehrreaktion unter-
bleibt, das Organ wird nicht abge-
stoßen. Die Vorgänge allein würden
durchaus ausreichen, um die Wirkung
von Tacrolimus bei der AD zu erklären,
denn T-Zellen sind ja auch in die Pa-
thogenese der AD involviert. 

Jüngste Studienergebnisse zeigen,
dass Tacrolimus in der Haut einen wei-
teren Ansatzpunkt hat. Neben den T-
Helferzellen werden möglicherweise
auch die Langerhans-Zellen (LZ) und
die so genannten inflammatorischen
dendritischen epidermalen Zellen
(IDEC) gehemmt. Beide Zelltypen
gehören zu den Antigen-präsentieren-
den Zellen. Sie kooperieren in der Haut
eng mit den T-Helferzellen. Mehr noch:
Auf der Oberfläche dieser Zellen befin-
den sich hochaffine Rezeptoren für das
Immunglobulin E (Fc�RI), welche ver-
mutlich eine zentrale Rolle bei der ato-
pischen Dermatitis spielen.

Eine Arbeitsgruppe von Andreas
Wollenberg an der Ludwig-Maximili-
ans-Universität München untersuchte
jetzt zusammen mit Forschern der Uni-
versität Bonn bei zehn Patienten mit
AD Hautproben von unbehandelten
und mit Tacrolimus behandelten Läsio-
nen. In den unbehandelten Läsionen
fanden die Wissenschaftler – erwar-
tungsgemäß – eine starke Expression
von Fc�RI. Die aus den Hautproben
isolierten LZ hatten zudem eine starke
stimulierende Wirkung auf autologe T-

Immunmodulation wirkt zweifach 
Die Wirkungsweise von Tacrolimus bei topischer Anwendung
scheint sich nicht auf die Hemmung der T-Helfer Zellen zu
beschränken, sondern auch auf die der Antigen präsentierenden
Zellen zu erstrecken. Damit scheint diese neue Therapieoption
direkt an entscheidenden pathophysiologischen Schaltern der
atopischen Dermatitis (AD) anzugreifen.

Homöopathie wirkungslos
Alternativmedizinische Methoden wie die Homöopathie erfreuen
sich bei Patienten großer Beliebtheit. Eine plazebokontrollierte
Doppelblindstudie untersuchte die Wirksamkeit einer
„homöopathischen Immuntherapie“ bei Asthmatikern.

Schließlich konnten die Autoren
nachweisen, dass die Zahl der IDEC,
die in läsionaler Haut erhöht ist, durch
Tacrolimus deutlich gesenkt wird. Ob
diese Zellen aus der Epidermis migrie-
ren oder ob Tacrolimus sie in die
Apoptose treibt, ist noch unklar. 

Fazit
Es bleibt noch viel Arbeit bis zur voll-
ständigen Klärung der Wirkung von
Tacrolimus auf zellulärer Ebene in den
Antigen präsentierenden Zellen und
von Fragen wie: Wo genau setzt Tacroli-
mus an? Bilden sich ähnliche Komplexe
mit einem „FK Binding Protein“ in LZ
und IDEC? Die offensichtliche Hem-
mung Antigen präsentierender Zellen
ist jedoch eine besonders attraktive
Therapieoption. rme

Wollenberg A et al. Topical tacrolimus
(FK506) leads to profound phenotypic
and functional alterations of epidermal
antigen-presenting dendritic cells in ato-
pic dermatitis. J Allergy Clin Immunol
2001; 107: 519–25

Einbezogen in die Studie waren 242
Asthmapatienten mit einem positi-

ven Hautpricktest für Hausstaubmil-
ben. Sie erhielten oral innerhalb von 24
Stunden dreimal eine C30-Potenz des
Allergens oder Plazebo. Die Nachbeob-
achtungszeit betrug 16 Wochen. Erho-
ben wurden alle gängigen klinischen
Asthmaparameter sowie Parameter zur
subjektiven Krankheitseinschätzung.

Bei den meisten Parametern ergab
sich kein Unterschied zwischen Plazebo
und der C30-Allergen-Verdünnung.
Nicht erklärt werden konnten die in der
dritten Woche signifikanten Ver-
schlechterungen in der Einschätzung
der Krankheitsschwere (p = 0,047) und
Stimmung (p = 0,013) in der "Verum"-
Gruppe. Die Ergebnisse waren unab-
hängig davon, ob die Patienten an die

Effektivität der Homöopathie glaubten
oder nicht.

Kommentar
Die Studie attestiert der einmaligen All-
ergengabe in homöopathischen Dosen
Unwirksamkeit bei Asthmapatienten
mit Hausstaubmilben-Sensibilisierung.
Ob sich Anhänger der Homöopathie
dadurch umstimmen lassen, bleibt frag-
lich: Die einmalige Anwendung ent-
spricht nicht den Gepflogenheiten der
Homöopathie und die C30-Potenz
stellt auch hier eine sehr starke Verdün-
nung dar. bk

Lewith GT et al.: Use of ultramolecular
potencies of allergen to treat asthmatic
people allergic to house dust mite:
double blind randomised controlled clini-
cal trial. BMJ 2002; 324: 520-23



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Perceptual
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails true
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (Color Management Off)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /PDFA1B:2005
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<


    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>



    /HUN <>
    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>


    /SKY <>

    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>

    /ENU <FEFF004a006f0062006f007000740069006f006e007300200066006f00720020004100630072006f006200610074002000440069007300740069006c006c0065007200200039002000280039002e0034002e00350032003600330029002e000d00500072006f006400750063006500730020005000440046002000660069006c0065007300200077006800690063006800200061007200650020007500730065006400200066006f00720020006f006e006c0069006e0065002e000d0028006300290020003200300031003100200053007000720069006e006700650072002d005600650072006c0061006700200047006d006200480020>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [595.276 841.890]
>> setpagedevice




